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Skandal
Celrtlger Zentrum

Betr.r Geistiges Zentrum Kamp-
Lindort, RPArtikel 04.03.06 u. RP
Leserbdef von Ren6 SchDeidervom
07.03.06

In seinem Leserbdef vom 7. Mäz
b€schimpft Ren6 Schneider der
SPD-Spr€cher für Kültm in Kamp-
Lintfort, FDp als Horde. Peirilicher
und einem Sprecher tur Kulturpoli-
tik unwürdiger konnte Ren6
Schneider sich wohl nicht präsen.
tieren. Ich vere?hre mich dagegen,
dass er Tatsachen r€rdreht und den
politischenWettbewerberbelei-
digt. Ich erwarte nicht, dass sich
HerrSchneiderents€huldigt-dafür
fehlt ihm offensichtlich Stil und
Kdtur Wichtiger äls der verbale
Ausfallst es, die Fakten zum ,,geist-
lich - klillurellen Zentrums Koster
Kamp e.V" klarzuslelen. Die Leite-
rin des Zenüum,AnneroseSchmitz
hat im November Kreis Wesel einen
Zuschuss von 20.000 Euro zu den
Personalkosten des Zentrums be-
antragt.Warum? WeildersPD-
dominierte Rat der Stadt Kamp-
Lintfot, entschieden hatte, den
bisherigen Zuschuss un r0000
Euro auf50 000 € zu reduzieren.
Dass die Kreis-FDP den Antrag in
ihren Haushaltberalungen eben-
falls abgelehnt hat, liegt aber vor at-
lem daran, dass dieser formell nicht
korr€ktwar. Manfred Schube, unser
Mann im Kamp-LintJort€r Ral, hat-
te Frau Schmitz bereits darauf hin-

Ehrenamtliches Engagement ist
wesendicher Beslandteilvonkultu-
rcller und sozialertubeit in
Deutschland und wird von der FDP
ausdücklich befürwortet und un'
t€rstützt. Die Haushaltslage im
Kreis und den cemeiüden ist äu
ßerst angespannt. Wir mit$en uns
darüber klar werden, dass leider
nicht alles wünschenswerte auch
machbar isr. Aus m€iner Sicht ist es
eine Frechheit, wenn die SPD die ei-
g€ne verfehlte Finanz- und Wirt-
schaftspolitikderletzten Jahrzehn-
te der FDP anlasten will. Statt mit
populistischem cetöse von der ei-
genen Verantwotung abzulenken,
sollte sich Herr Schneide. besser
zuruckhalten.

Axel Götlr€
P-4ll lfinP:li$Jll..
Lterrushrift.n veröfientlidt die Redaktion'ohne 

Rü.ßi.ht daüuf, ob die darin zum Au!
dru.k qebb.hlen ansi.hten nil der ft4einonq
d er Reda ktion übereinstimmen, Die Reda klion
behält5i(h wi 5innwahrende KüEungen voEr
frehden. Die Redaktion Legt weft däGUI, da$
dieZü*hriften mil Namen und An3chnftdes
Einsende^ vertilienrli.ht werden, Für Rückf ra.

Dirk Götze
Anmerkung der FDP Kamp-Lintfort. Bei dem Verfasser dieses Leserbriefes handelt es sich nicht um Axel Götze, besser noch Axel Götze-Rohen, den Fraktionsvorsitzenden der FDP im Xantener Stadtrat, sondern um Dirk Götze, den Ortsverbandsvorsitzenden der FDP in Kamp-Lintfort. Jedoch ist hier der Hinweis erlaubt das Axel Götze-Rohen und Dirk Götze, Brüder sind.

Dirk Götze
Anmerkung der FDP Kamp-Lintfort.




